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Wer nicht das Unmögliche wagt,
wird das Mögliche nie erreichen

Liebe SVLT-Mitglieder, liebe Leser
Der Geschäftsleitende Ausschuss, die Mitglieder des
Zentralvorstandes, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

des Zentralsekretariates und die Kursleiter der
Weiterbildungszentren wünschen Ihnen von Herzen,
dass Freude, Gesundheit und Erfolg Sie im neuen Jahr
begleiten werden. Für die Treue zu Ihrem SVLT danken
wir Ihnen und hoffen gerne, dass Sie uns Ihre
Unterstützung auch im neuen Jahr nicht versagen. Wir werden

uns jedenfalls bemühen, die an uns gestellten
Anforderungen zu erfüllen. Sollte uns das im Einzelnen

nicht immer zur Zufriedenheit eines jeden gelingen,

mag der Grund darin liegen, dass eben
Einzelinteressen je länger je mehr hinter die Gesamtinteres-
sen einer gesunden, leistungsfähigen Landwirtschaft
zurücktreten müssen. Solch «grosse Worte» werden
bei den Betroffenen begreiflicherweise kaum auf
Verständnis stossen. Wir müssen jedoch alle zur Kenntnis
nehmen, dass unser Gesellschaftssystem nur funktioniert,

solange gewisse Spielregeln eingehalten werden

und ein stetiger Anpassungsprozess das
Zusammenleben in der Familie, der Gemeinde, in unserem
Land und über die Grenzen hinaus auf die Dauer möglich

macht.
Auf unsere berufliche Umgebung bezogen heisst das,
dass auch die Landwirtschaft einem Wandel
unterworfen ist, dem sie nicht entrinnen kann. Traditionelle
Strukturen werden verändert und neuen Anforderungen

angepasst. Ali jenen, die von diesen
Strukturveränderungen negativ betroffen sind, wird dies
begreiflicherweise kein Trost sein. Wir dürfen jedoch
nicht vergessen, dass die Landwirtschaft in diesem
Anpassungsprozess nicht allein dasteht. Gewerbe
und Industrie sind davon ebenso betroffen.
«Wer nicht das Unmögliche wagt, wird das Mögliche
nie erreichen». Max Eyth, deutscher «technischer
Philosoph» hat diese kühne These, die für verschiedene
Situationen relativiert werden muss, vertreten. In
diesem Sinne werden wir insbesondere im Hinblick auf
den europäischen Binnenmarkt, der für viele Leute wie
ein Demokiesschwert über der Schweiz hängt, auch
«unmögliche» Massnahmen prüfen und in Erwägung
ziehen müssen. In diesem Entwicklungsprozess können

wir nur ernst genommen werden und mithalten,
wenn unser Bestreben nicht allein auf Profit ausgerichtet

sein wird. Dafür spielt meines Erachtens die
Ausbildung unserer künftigen Betriebsleiter eine
entscheidende Rolle.
Mit scheint, dass künftig die Vermittlung der Grundlagen

für eine ökonomische und ökologische - ein
neues Wort dafür wäre «ökonologische» - Betriebsführung

und die Entwicklung der Sinne für das
«Verhalten» einer Berufsgruppe in einem veränderten Umfeld

stärker zum Zuge kommen muss. Möglicherweise

müssen dafürprestigeträchtigere Programme in
den Hintergrund treten.
Ein glückliches und erfolgreiches Jahr wünscht Ihnen

Werner Bühler
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